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Hinweis des Verlages C.H.BECK an die  
Leserinnen und Leser der DNotZ 
 
Liebe Abonnentin, lieber Abonnent, 

diese Zeitschrift ist für Sie nicht nur im Print verfügbar. Jedes 
Abonnement umfasst auch – unabhängig davon, ob ein sonstiges 
Abonnement von beck-online besteht – die Nutzung eines digita-
len Direktmoduls. Insbesondere in den heutigen Zeiten, in denen 
viele nicht an ihrem gewohnten Arbeitsplatz, sondern im Home-
office arbeiten müssen, stellt dies einen unschätzbaren Vorteil dar. 
Aber auch zu normalen Zeiten bietet das Direktmodul die Mög-
lichkeit, zu jeder beliebigen Zeit und von jedem beliebigen Ort auf 
Zeitschrifteninhalte zuzugreifen. Die Verfügbarkeit von Zeitschrif-
teninhalten sowohl Print als auch Online sollen Ihnen zu jeder Zeit 
die Möglichkeit eröffnen, die Inhalte über das Medium zu nutzen, 
das für Sie im Augenblick am einfachsten und bequemsten nutz-
bar ist. 

Sie können sich jederzeit für das Direktmodul freischalten lassen. 
Dies geht am einfachsten, indem Sie sich als Abonnentin oder 
Abonnent mit dem Wunsch nach Freischaltung des Direktmoduls 
unter Angabe von Vor- und Nachname und der auf dem Adress-
aufkleber der Zeitschrift befindlichen Abonummer, unter Ihrer per-
sönlichen E-Mail Adresse an beck-online@beck.de wenden. 

Überdies steht Ihnen auch die Möglichkeit frei, die aktuelle Liefer-
adresse für die Auslieferung des gedruckten Heftes zu ändern 
und sich das Heft beispielsweise an eine neue Homeoffice Adres-
se liefern zu lassen. Zu diesem Zweck sollten Sie die neue Liefer-
adresse unter Angabe der auf dem Adressaufkleber der Zeitschrift 
befindlichen Abonummer, Vorname, Nachname, einfach per Mail 
an kundenservice@beck.de senden. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Verlag C.H.BECK 
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MITTEILUNGEN

Verschiebung des 30. Deutschen Notartages in Hamburg auf
den 27. bis 29. 5. 2021

Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie hat das Präsidium der Bundes-
notarkammer entschieden, den für Ende Mai 2020 geplanten 30. Deutschen
Notartag auf den 27. bis 29. 5. 2021 zu verlegen.
Bereits gezahlte Beiträge für die Veranstaltung in diesem Jahr werden

selbstverständlich erstattet. Informationen zum Fachprogramm und zum
Ablauf der Veranstaltung werden rechtzeitig auf www.notartag.de bekannt
gegeben.
Das Präsidium der Bundesnotarkammer würde sich sehr freuen, Sie im

nächsten Jahr zum 30. Deutschen Notartag begrüßen zu dürfen.

Veranstaltungen des Fachinstituts für Notare

1. Grenzüberschreitendes Erbrecht

Zeit/Ort: 5. 6. 2020, Heusenstamm, DAI-Ausbildungscenter
Referent: Notar Dr. Ulrich Simon, Bayreuth
Kostenbeitrag: 325,– € / ermäßigt 240,– € / s. ferner DAI-Homepage

2. Die Notarprüfung – Aktuelle Schwerpunkte der notariellen Amtsprü-
fung durch die Aufsichtsbehörde

Zeit/Ort: 6. 6. 2020, Köln, Pullman Cologne
Referent: Präsident des LG a.D. Joachim Blaeschke, Wiesbaden
Kostenbeitrag: 325,– € / ermäßigt 240,– €

(Mitglieder der Rheinischen Notarkammer werden gebeten, sich direkt
bei der Kammer anzumelden)
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3. Update Grundstückskaufvertrag

Zeit/Ort: 6. 6. 2020, Hamburg, Radisson Blu Hotel Hamburg
Referent: Notar Dr. Hans-Frieder Krauß,München
Kostenbeitrag: 325,– € / ermäßigt 240,– €

4. Scheidungsfolgenvereinbarungen in der notariellen Praxis

Zeit/Ort: 10. 6. 2020, Bochum, DAI-Ausbildungscenter
Referent: Notar Dr. Wolfgang Reetz, Köln
Kostenbeitrag: 325,– € / ermäßigt 240,– €

5. Intensivkurs Erbrecht

Zeit/Ort: 12. – 13. 6. 2020, Osnabrück, Vienna House Remarque, Osnabrück
Referent: Notar Dr. Norbert Frenz, Kempen
Kostenbeitrag: 625,– € / ermäßigt 545,– € / s. ferner DAI-Homepage

6. Fachbezogenes Englisch für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Nota-
riat

Zeit/Ort: 16. 6. 2020, Köln, Pullman Cologne
Referent: Rechtsanwalt und Notar Alexander O’Connolly, Essen
Kostenbeitrag: 325,– € / ermäßigt 240,– € / 185,– € (für Mitarbeiter)

(Mitglieder der Rheinischen Notarkammer werden gebeten, sich direkt
bei der Kammer anzumelden)

Anmeldung: Deutsches Anwaltsinstitut e. V. – Fachinstitut für Notare –, Univer-
sitätsstr. 140, 44799 Bochum, E-Mail notare@anwaltsinstitut.de,
Tel. 0234/9706418, Fax 0234/703507

Weitere Infor-
mationen: Homepage www.anwaltsinstitut.de

Verbraucherpreisindex für Deutschland im März 2020

Nach Mitteilung des Statistischen Bundesamtes ist der Verbraucherpreis-
index für Deutschland auf Basis 2015 = 100 im März 2020 gegenüber März
2019 um 1,4 % (105,7) gestiegen. Im Vergleich zum Februar 2020 erhöhte
sich der Index um 0,1 %.
Das Statistische Bundesamt ist im Internet unter www.destatis.de ver-

treten (Verbraucherpreisstatistik Tel. 0611/754777, E-Mail: www.destatis.de/
kontakt).
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